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VERTRAUEN SIE UNSEREM 777 BERATER
UND LASS DICH ZUM NÄCHSTEN ZIEL FÜHREN!

777ilportolano.it ist die erste Seite für
Bewertungen zu Häfen und Anlegestellen
dass dir bei der Auswahl des Guten Liegeplatzes hilft!

Lese Meinungen und teile deine Erfahrungen
mit anderen Seglern nach Preis-Leistungs-Verhältnis, Sicherheit,
Hö�ichkeit und angebotenen Dienstleistungen mit.

Die Suche ist einfach!
Mit wenigen Klicks steht dir eine große Auswahl zur Verfügung
nützliche Informationen für deine Reise.
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DAS KLIMA
Die Küste Venetiens ist flach und sandig mit den Mündungen großer Flüsse, mit großen Lagunen und Küstensümpfen. Dieses große Vorhandensein 
von Süß- und Brackwasser und das Fehlen von Küstenreliefs beeinflusst das Klima, das sowohl in heißen Sommern als auch in kalt en Wintern, die 
nicht durch die Meerestemperatur gemildert werden, sehr feucht ist, die sehr und schnell abkühlt, da sie flach ist. Die gesamte Küste ist den kalten 
Ostwinden des Winters sehr ausgesetzt, aber das Gebiet ist durch viele Tage mit wenig Wind und Windstille gekennzeichnet, die in Verbindung mit 
der immer recht hohen relativen Luftfeuchtigkeit oft zu sehr dichten Nebeln und Nebeln führen. Besonders im Winter müssen wir genau auf die 
Entstehung dieser Phänomene achten, die die Navigation komplex machen. Im Sommer kommt es durch die starke Erwärmung des Wassers 
aufgrund der geringen Tiefe zu starken Verdunstungserscheinungen und beim Kaltlufteinbruch bei gestörten Systemen können sehr heftige 
Erscheinungen mit besonders heftigen Gewittern und Tornados auftreten.  

DIE WINDE
In diesem Meeresabschnitt sind die beiden Winde, von denen der Einfluss stark beeinflusst wird, die Bora ONO bis NO und der Sci rocco SO Wind. 
Aufgrund des langen Windlauflänge erzeugen beide Winde, wenn sie stark wehen, eine ausgesprochen raues Meer. Was die Bora betrifft, so ist dies 
der Küstenabschnitt, der am meisten von seiner Wellenbewegung heimgesucht wird, einer Welle, die sich auch in der Lagune von Venedig bilden 
und die Navigation in den Kanälen sehr problematisch machen kann. Im Sommer ist es jedoch sehr schwierig, dass solche Episoden passieren. Die 
in diesem Kapitel behandelte Küste stellt auch den „Endpunkt“ der Scirocco SO-Wellen dar, die senkrecht zur Küstenlinie brechen. Ein starker 
Scirocco SO macht die Einfahrt in die meisten kleineren Häfen der nördlichen Adria sehr problematisch, wenn nicht gar unmöglich. 
Schönwetterbrisen sind immer eher schwach bis gar nicht vorhanden, da sie durch die große Süßwassermasse in den Lagunen und damit durch den 
geringen Temperaturgradienten beeinflusst werden. Sie wehen in der Regel aus Süd-Süd-West (SSW) zwischen Punta Tagliamento und Punta 
Sabbioni, während sie aus Ost-Süd-Ost (OSO) zwischen Malamocco und Punta Maistra kommen. Die Nachtbrise hingegen weht aus Nordnordost 
(NNO) östlich des Lido von Venedig und aus Westnordwest (WNW) nach Westen.

DIE STRÖMUNGEN
Die Hauptströmung dieses Gebietes umspült die Küsten in südlicher Richtung, aber es ist eine Strömung von geringer Intensität. Vor der Mündung 
des Po kann es je nach Strömung des Flusses mehr oder weniger stark in Richtung offenes Meer drängen. Im Allgemeinen muss man sehr vorsichtig 
sein, wenn man den Meeresabschnitt vor einer Flussmündung befährt, da er die schlechte Angewohnheit hat, praktisch alles mit sich zu nehmen. Im 
Falle von Hochwasser des Po wird es wirklich gefährlich, zwischen seinen schlammigen Gewässern zu navigieren, die ins Meer münden. 
Baumstämme, Zaunstücke, Kisten aller Art und Größe, Fetzen von Fischernetzen, allerlei Müll in jeder Größe stellen eine ernsthafte Gefahr für die 
Schifffahrt dar. Südlich des Po-Deltas ist je nach Fließrichtung des Flusses eine Südströmung zu beobachten, die sogar 1 Knoten überschreiten kann. 
Andere Rede für die Gezeitenströmungen, die in diesem Meeresabschnitt sehr stark sind.

DIE LANDSCHAFTEN
Vom Meer aus gesehen ist die gesamte venezianische Adriaküste niedrig und sich selbst gleich. Die einzigen auffälligen Punkte, die leicht identifiziert 
werden können, sind von Menschenhand geschaffene Gebäude, von Leuchttürmen über die modernen Wolkenkratzer von Touristenorten bis hin zu 
den Kirchtürmen und Kuppeln von Venedig. In den Lagunen gibt die Landschaft ihr Bestes. Beim Navigieren durch die Kanäle, insbesondere in den 
dünn besiedelten Gebieten der nördlichen Lagune (von Venedig), sind die Aussichten spektakulär und Sie bewegen sich auf stille und einsame Weise 
dort, wo das Wasser dominiert. Vom Meer aus nach Venedig zu kommen, weckt einzigartige Emotionen. Bei guter Sicht tauchen, noch bevor man 
die Küste sieht, wie von Geisterhand zuerst der Kirchturm von San Marco, dann die Kuppel der Heiligen Maria der Gesundheit und dann nach und 
nach alle höchsten Gebäude am Horizont auf. Der Eingang in das San Marco Becken von der Bocca/Mund vom Lido ist sicherlich einer der 
aufregendsten der Welt.

VENETIEN

Lignano Pineta - Bibione
Bibione - Caorle
Caorle - Eraclea
Eraclea - Jesolo
Jesolo - Novigrad
Jesolo - Venezia
Venezia - Chioggia
Chioggia - Rovigno
Chioggia - Albarella
Albarella - Porto Viro
Porto Viro - Porto Tolle
Porto Tolle - Volano
Volano - Lido degli Estensi
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ENTFERNUNGEN ZWISCHEN 
DEN WICHTIGSTEN HÄFEN 
UND MARINAS IN MEILEN
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GRAN BOSCO
DELLA MESOLA

Es ist ein Naturschutzgebiet 
und ein eindrucksvolles Beispiel für 
Küstenvegetation. Mediterrane Arten 
überwiegen, aber es gibt zahlreiche Sträucher 
und Lianos im Unterholz. Bemerkenswert ist 
auch die Anwesenheit von Fauna (Huftiere, 
Hirsche, Vögel). Um es zu besuchen, wenden 
Sie sich an das Staatliches Forstkorps.

VALLE 
BERTUZZI

Es ist eines der eindrucksvollsten Feuchtgebiete 
des Po-Delta-Parks und hat eine Gesamtfläche 
von etwa 2.000 Hektar. Diese Umgebung ist 
privat und wird als Fischtal und als 
Wildtierjagdunternehmen genutzt. Die Vegetation 
ist hauptsächlich von Schilf und Halofil-Pflanzen 
geprägt. Die Vogelwelt ist sehr reichlich.

PO-DELTA-REGIONALPARK

Der 1988 gegründete Regionalpark Podeltas Emilia 
Romagna ist ein Schutzgebiet, das etwa 54.000 
Hektar der Region Emilia-Romagna umfasst. Der Park 
umfasst die Gemeinden Cervia, Ravenna und 
Alfonsine in der Provinz Ravenna sowie die 
Gemeinden Argenta, Ostellato, Comacchio, Codigoro, 
Goro und Mesola in der Provinz Ferrara.

Der Aushub und die 
Ablagerung der 
ausgebaggerten 

Sedimente sind im Gange

HINWEIS 2087: Die Mündung des italienischen Hauptflusses ins Meer ist eines der wichtigsten Feuchtgebiete Europas. Die Arbeit des Menschen hat im Laufe der 
Jahrhunderte die Umwelt stark verändert, die dennoch vielen Tierarten Gastfreundschaft bietet. Der Hauptlauf des Flusses selbst wurde bereits im 16. Jahrhundert 
von der Venezianischen Republik umgeleitet, die die Verschüttung der Lagunen befürchtete. 1980 wurde das große Enel-Kraftwerk in Porto Tolle eingeweiht, wodurch 
das Gebiet erheblich beschädigt wurde. Das gesamte Gebiet des Deltas ist aufgrund der seichten Gewässer für Sportbootfahrer problematisch. Es gibt jedoch 
mehrere Hafenstrukturen und mit Booten mit begrenztem Tiefgang, dort ist es möglich alle charakteristischen Eigenschaften der Gegend zu genießen. Das gesamte 
Delta ist heute ein Naturpark. Ein Großteil davon gehört zur Region Venetien, während der südliche Bereich von der Region Emilia Romagna verwaltet wird.

SACCA DEGLI SCARDOVARI
N 44°50’.20 E 012°27’.30
Der Zugang ist nur für Boote mit einem Tiefgang von weniger als einem Meter möglich. Im Inneren gibt es 
viel Platz zum Ankern, geschützt vor allen Winden, auf einem Sandboden. Einfaches Ankern. An den Ufern 
gibt es viele Hütten und feste Einrichtungen zum Fischen.

PO DELLA DONZELLA - DI GNOCCA 
N 44°48’.77 E 012°24’.03
Dieser Flussarm ist für Boote mit begrenztem Tiefgang (nicht mehr als einen Meter) bis zum Dorf Santa 
Giulia schiffbar, wo sich eine Pontonbrücke befindet. Entlang des Kurses befinden sich an verschiedenen 
Stellen entlang der Ufer provisorische Anlegestellen.

PO DI GORO 
N 44°47’.45 E 012°24’.10
Die Bocca/Mund del Po di Goro ist dank des schönen Leuchtturms am Westufer leicht zu erkennen. Auch 
hier ist die Zufahrt nur für Boote mit einem Tiefgang von weniger als einem Meter möglich. Der Fluss ist bis 
Gorino Veneto schiffbar, danach gibt es eine Pontonbrücke. Diverse Möglichkeiten zum temporären 
Anlegen entlang der Ufer.

FOCE DEL PO DI PILA - PUNTA DELLA MAESTRA 
N 44°58’.00 E 012°32’.10
Die Zufahrt zum Hauptarm des Po ist nur für Boote mit einem Tiefgang von weniger als 1,5 Metern möglich. 
Allerdings mit großer Vorsicht und bei ruhigem Seegang und leichtem Wind. Die Die Untiefen sind zahlreich 
und wechseln oft ihre Position. Direkt hinter der Mündung ist der große Leuchtturm von Punta Maistra ein 
hervorragender Blickfang, ebenso wie das Enel-Kraftwerk am Südufer, etwas weiter stromaufwärts. Boote 
mit begrenztem Tiefgang können dann in den verschiedenen Zweigen (Po di Tolle, Po di Pila, Po di Maistra, 
Po di Gnocca usw.) navigieren und bezaubernde Ecken zwischen Schilf und Biegungen finden.

FOCE DEL PO DI LEVANTE
N 45°04’.70 E 012°21’.90
Es ist der Zugang zu den beiden wichtigsten Freizeiteinrichtungen des Podeltas (Marina di Albarella und 
Marina di Porto Levante). Auf der Insel Albarella befindet sich ein Leuchtturm auf der Spitze ein Wasserturm 
er ist von 200 ° bis 290 ° sichtbar, aber die ideale Anfahrroute beträgt 240 °. Aus der Mündung des Flusses 
tauchen zwei lange Wellenbrecher auf. Sobald Sie drinnen sind, folgen Sie dem Kanal, der durch die 
Briccole Lagunenpfhäle markiert ist, und halten Sie sie auf Ihrer linken Seite. Bei starker Bora und Scirocco 
kann der Zugang gefährlich werden.
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Gemeinde Comacchio: 22.100 Einw.
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GORO - GORINO
KLEINER HAFEN UND WERFT
N 44°49’.11 E 012°20’.78

Das kleine und charakteristische Porticciolo 
liegt im Dorf Gorino, etwa 5 Kilometer von 
der etwas größeren Stadt Goro entfernt und 
beherbergt lokale Fischereieinheiten. Es 
kann nur von Booten mit einem Tiefgang 
von weniger als einem Meter erreicht 
werden. Der Zugangskanal ist nicht 
ausgeschildert und es gibt viele Untiefen. 
Generell ist die Schifffahrt im Hafen und in 
den davor liegenden Bereichen als unsicher 
anzusehen.

Fl.R.5s6M

Gorino

 50 m

CN

Fl.G.5s6MFl.R.5s6M

GORO - TOURISTISCHER HAFEN & FISCHEREIHAFEN
N 44°50’.38 E 012°17’.38 

360 Liegeplätze für Boote bis 16 mt. - Tiefgang 2,1 mt. - VHF 09

In der Nähe des malerischen Dorfes Goro befindet sich der Hafenkomplex. Die 
Anlegestelle ist in zwei Bereiche unterteilt: Das Becken im Südwesten, unmittelbar am 
Eingang, beherbergt hauptsächlich Freizeitboote und kleine lokale Fischerboote, 
während das nördlichste Becken hauptsächlich Fischerboote beherbergt. Der Hafen 
befindet sich am Fuße der gleichnamigen Sacca. Die Stadt liegt in der Nähe des 
wunderschönen Naturparks Gran Bosco della Mesola und der Benediktinerabtei von 
Pomposa aus dem Jahr 1026 mit ihren wunderschönen Mosaiken. Der Po teilt Venetien 
mit der Emilia Romagna, besser gesagt, Goro gehört zu letzterer Region.

WARNUNGEN FÜR BOOTSFAHRER: Die Einfahrt ist Scirocco und Levante 
ausgesetzt, die, wenn sie stark sind, Annäherungsmanöver erschweren könnten. Der 
Innenraum ist gut geschützt. Wenn Sie die Traverse von Volano in einer Entfernung von 
600 Metern vom Strand erreichen, folgen Sie einem 3 Meilen langen Kanal, der im 
ersten Abschnitt von einer Reihe von Briccole Lagunenpfhäle begrenzt wird, die links 
liegen bleiben (maximale Entfernung 10/20 Meter), während der zweite Abschnitt des 
Kanals durch eine weitere Reihe von Briccole Lagunenpfhäle gekennzeichnet ist, die 
diesmal an Steuerbord zu verlassen sind (maximaler Abstand 10 Meter). Der 
Zufahrtskanal unterliegt einer häufigen Versandung.

HAFENBEHÖRDE:
Locamare di Goro - Tel.+39 0553 996 449 - VHF 16
Notfall auf See  - Locamare Goro - Tel. 1530 - VHF 16

KRAFTSTOFF: Tel. +39 051 051 7157 - www.boat-fuelling.com

Info line  +39 051 051 7157 www.boat-mooring.com/2003

2.1

2

Goro
CP

 50 m

CN

Fl.G.3s3M

Fl.R.3s3M

Fl.Y.Fl.R.

COMACCHIO - LIDO DI VOLANO - KANALHAFEN
N 44°48’.18 E 012°15‘.30 

170 Liegeplätze für Boote bis 15 mt. - Tiefgang 1 mt. - VHF n.d.

Etwa 20 Kilometer von der Stadt Comacchio entfernt und in der Nähe des 
Dorfes mit wenigen Dienstleistungen von Volano, liegt der Kanalhafen. 
Der Landeplatz ist hauptsächlich für Sportboote bestimmt. Es ist jedoch 
auch die Heimat kleiner lokaler Fischereieinheiten. Südlich des Dorfes 
sind ca. 6 km Strand Naturschutzgebiet (Po Delta Interregional Park). Der 
dem Eingang am nächsten gelegene Nordstrand ist einer der ganz 
wenigen FKK-Strände an der norditalienischen Adria.

WARNUNGEN FÜR BOOTSFAHRER: Der Landeplatz ist gut geschützt 
und der Zugang erfolgt über die Sacca di Goro in sehr seichten Gewäss-
ern, wo es Angelmöglichkeiten und mehr gibt, die selbst kleinen Booten 
die Navigation erschweren. Daher wird in diesem Bereich außerhalb des 
schiffbaren Kanals, der durch Baken gekennzeichnet ist, die Navigation 
nicht empfohlen und ist selbst für kleine Boote gefährlich.

HAFENBEHÖRDE: Siehe Goro - Touristischer Hafen & Fischereihafen

KRAFTSTOFF: Tel. +39 051 054 0623 - www.boat-fuelling.com

Info line  +39 051 054 0623 www.boat-mooring.com/2001
Festung des
Finanzamtes

Po di Volano

2

2

1

 50 m

Siehe Parklegende und -ordnung S. 16

HINWEIS 2101: Es ist ratsam, während der Küstenschifffahrt größte 
Aufmerksamkeit zu schenken, da der Meeresboden dieses Küstenabschnitts 
plötzlichen Veränderungen unterliegt und durch eine niedrige Bathymetrie 
gekennzeichnet ist. Außerdem wird es empfohlen, aufgrund der vorhandenen 
Angelausrüstung vorsichtig vorzugehen.
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ISTRIEN 
VON ANCARAN

BIS PROMONTOR
DAS KLIMA
Das Klima in Istrien hängt von seiner nördlichen Breite und der geringen Tiefe des Meeres ab. Der Sommer 
ist warm, das Wetter ist oft stabil und die Temperaturen sind nie zu hoch. Es gibt jedoch häufig, besonders 
in der zweiten Hälfte von August, heftige Gewitter mit heftigen Böen. Frühling und Herbst sind sehr mild und 
lang und der Winter ist mild. Im Gegensatz zur nahe gelegenen italienischen Küste sind Nebel selten und 
die Kälte ist viel weniger intensiv. Der nördliche Teil der Halbinsel, der auf die Bucht von Triest blickt, ist 
kühler und das Wetter ist instabiler. Das Gebiet von Pola im Südwesten hat ein milderes und stabileres 
Klima mit weniger Temperaturschwankungen und weniger Niederschlägen.

DIE WINDE
Der Scirocco SSO tendiert dazu, parallel zur Küste zu wehen und wirft selten hohe Wellen in der Nähe. Die 
Bora NO,kann besonders im Winter mit erheblicher Intensität wehen. Wenn sie in der Bucht von Triest und 
entlang der Ostküste besonders heftig sein kann, ist sie in der Gegend von Porec, zwischen Porto Quieto 
im Norden und Orsera im Süden immer sanfter. Der Libeccio (Garbin) SSW ist selten, aber gefährlich, da er 
sehr stark sein kann und hohe Wellen mit sich bringt. Die Meeresbrise weht von Westen mit Richtungen 
zwischen NW und SW und ist nie stark. Die Landbrise ist in der Regel sehr schwach und kommt aus Osten.

DIE MEERESSTRÖMUNGEN
Die Strömung ist weniger als einen halben Knoten schwach und bewegt sich nach Norden. Es ist etwas 
stärker und kann manchmal Probleme mit rauer See und starken Winden in der Nähe von Capo Salvore 
oder zwischen Capo Promontore und dem Porer-Felsen verursachen.

DIE LANDSCHAFTEN
Die Küstenlandschaft Istriens ist sehr sanft, die Hügel fallen langsam zum Meer ab und in der Ferne sieht 
man die Cicceria-Berge. Die alten Dörfer verschönern die Landschaft mit ihrer venezianischen Architektur 
und ihren Glockentürmen, die immer an San Marco erinnern. Auch die Leuchttürme sind wegen ihrer Archi-
tektur besonders schön, unter denen Capo Salvore, San Giovanni in Pelago und Porer hervorstechen. Eine 
Vielzahl kleiner Inseln und Felsen vervollständigen die Schönheit der Orte.

Ancarano - Capodistria (Koper)
Capodistria (Koper) - Isola
Isola - Portorose - Pontili
Portorose Pontili - Portorose Porto Turistico
Portorose Porto Turistico - Salvore
Salvore - Zambrattia
Zambrattia - Umago (Umag)
Umago (Umag) - Daila
Daila - Cittanova (Novigrad)
Cittanova (Novigrad) - Porto Cervara
Porto Cervara - Parenzo (Pore
Parenzo (Pore  - Mulandarija
Mulandarija - Fontane
Fontane - Orsera
Orsera - Valalta
Valalta - Rovigno (Rovinj)
Rovigno (Rovinj) - Polari
Polari - Colona
Colona - Barbariga
Barbariga - Fasana
Fasana - Valbadon
Valbadon - Pola (Pula)
Pola (Pula) - Verudela
Verudela - Bagnole
Bagnole - Promontore

3
4
8
1
5
4
4
7
5
5
7
3
4
4
4
5
5
6
3
6
2
6
10
4
4

ENTFERNUNGEN ZWISCHEN DEN
WICHTIGSTEN HÄFEN UND
MARINAS IN MEILEN

Capo Salvore
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Punta Sottile

San Bartolomeo

Ankaran

Kolomban

Luka Koper

Punta Ronco

13° 43’

45° 
35’

Gemeinde Ancarano: 3.200 Einw.

Fl(2)R.6s4M

2

ANCARANO
KLEINER HAFEN UND BOJENFELD 
N 45°34'.77 E 013°43'.57 

Ein paar Schritte von der Stadt Ankaran entfernt befindet sich 
der kleineYachthafen für Boote bis zu 10 Metern. Einige 
Bojen, die von lokalen Booten mit einer Länge von bis zu 10 
Metern verwendet werden, sind vor dem Anlegeplatz 
installiert. Für Sportboote auf der Durchreise stehen keine 
Plätze zur Verfügung.

HAFENBEHÖRDE: Siehe Capodistria (Koper) - Yachthafen

 15 m

ANCARANO - DOCK
N 45°34'.26 E 013°44'.47

Ein 10-minütiger Spaziergang von der Stadt 
Ankaran entfernt, ist das Dock von lokalen 
Booten mit einer Länge von bis zu 10 
Metern belegt, und es gibt keine 
Anlegemöglichkeit für Sportboote auf der 
Durchreise.

HAFENBEHÖRDE: 
Siehe Capodistria (Koper) - Yachthafen  50 m

LAZZARETTO
Man ankert in 8-10 Meter schlammigem 
Meeresboden, guter Halt, mit Ausrichtung
von Westen nach Norden.
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+ Ankaran

Koper

Izola

Hrvatini

CAPODISTRIA
(KOPER)
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13° 43’

45° 
34’

Gemeinde Capodistria (Koper): 25.500 Einw.

NATURSCHUTZGEBIET ŠKOCJANSKI ZATOK

Fl.R.5s3M

Fl(2)G.5s

Fl(2).10s4M 2

2

5

3.5
Fl(2)G.5s4M

CAPODISTRIA (KOPER)
YACHTHAFEN
N 45°32.88 E 013°43'.34 

WARNHINWEISE FÜR BOOTSFAHRER

HAFENBEHÖRDE

KRAFTSTOFF

10

CAPODISTRIA (KOPER) - HANDELSHAFEN
N 45°33'.47 E 013°43'.87

HAFENBEHÖRDE

CAPODISTRIA (KOPER)
KANALHAFEN
N 45°32'.58 E 013°43'.17

HAFENBEHÖRDE:


